
COVID-Maßnahmen Schuljahr 2021/22 
 

 

Der Präsenzunterricht soll im neuen Schuljahr kontinuierlich stattfinden, großflächige 

Schulschließungen und langandauernder Schichtunterricht sollen nicht mehr die schulische 

Realität kennzeichnen. 

Den Rahmen für die Maßnahmen des Schuljahres 2021/22 bilden die Sicherheitsphase zum  

Schulstart (A), ein grundsätzliches 4-Säulen-Sicherheitskonzept (B) sowie die 

unterrichtsbezogenen Maßnahmen entlang einer dreistufigen Risikobewertung (C). 

 

A) SICHERHEITSPHASE ZUM SCHULSTART 

• In den ersten drei Schulwochen werden ALLE Schüler/innen jeweils dreimal pro Woche  

getestet, auch jene, die bereits genesen oder geimpft sind. Zweimal pro Woche (Mo + Fr) 

findet der gewohnte Antigen-Schnelltest statt („Nasenbohrer“-Test), ein Test pro Woche  

(Di) wird als PCR-Test mit Mundspülung (kein GURGELN!!, sondern Mundspülung) 

durchgeführt.  

Weitere Infos unter www.bmbwf.gv.at/allesspuelt !!! 

• In der Sicherheitsphase tragen alle Personen (Schülerinnen und Schüler sowie 

Lehrpersonen und Verwaltungspersonal) außerhalb der Unterrichts- und Gruppenräume 

einen MNS. 

 

B) 4-SÄULEN-SICHERHEITSKONZEPT 

1. Frühwarnsystem für Schulen - Abwasseranalysen  

2. Testung umfasst PCR- und Antigen-Tests an allen Schulen 

3. Impfaktionen der Bundesländer (z.B. Impfbusse)  

Schüler/innen ab 12 Jahren haben die Möglichkeit, sich impfen zu lassen.  

4. Luftreinigungsgeräte 

Wo hinreichendes Lüften nicht möglich ist, können Luftreinigungsgeräte eingesetzt werden.  

 

C) RISIKOSTUFEN 

STUFE 1: kein oder geringes RISIKO (unter Inzidenz 100) 

 Alle Schüler/innen können sich freiwillig an der Schule mittels anterio-nasalem 

Antigen-Schnelltest testen. 

 Tragen eines MNS ist nicht verpflichtend! 

 Schulveranstaltungen können stattfinden. 

 

STUFE 2: mittleres RISIKO (Inzidenz 100 – 200) 

 Schüler/innen brauchen prinzipiell einen Impfnachweis. Alle ungeimpften 

Schüler/innen werden daher verpflichtend dreimal wöchentlich getestet (zweimal 

mittels anterio-nasalem Antigen-Schnelltest, einmal mittels PCR-Test). Externe 

Zertifikate von befugten Stellen werden anerkannt. 

 Schüler/innen sowie das Lehr- und Verwaltungspersonal haben außerhalb der 

Klassen- und Gruppenräume einen MNS zu tragen. 

http://www.bmbwf.gv.at/allesspuelt


 Schulveranstaltungen können stattfinden! (sofern eine Risikoanalyse durchgeführt 

wurde)  

 

STUFE 3: hohes oder sehr hohes Risiko (ab Inzidenz 200+) 

 Schüler/innen brauchen prinzipiell einen Impfnachweis. Alle nicht geimpften 

Schüler/innen werden daher verpflichtend dreimal wöchentlich getestet (zweimal 

mittels anterio-nasalem Antigen-Schnelltest, einmal mittels PCR-Test). Externe 

Zertifikate von befugten Stellen werden anerkannt. 

 Schulveranstaltungen sind gänzlich untersagt! 

 

 

 


